
Archaische Bräuche:

Initiationsriten der Bundeswehr in Neustadt a. Rbge.

Illustrierter Vortrag von Hubert Brieden

Am 28. August 2026 ist in Neustadt eine „öffentliche“ Vereidigung von Bundeswehrsoldaten 
aus der Kaserne Luttmersen geplant. Die Werbeveranstaltung dieser Truppe, zum Teil 
Bestandteil der so genannten Litauenbrigade, soll auf dem Sportplatz an der Lindenstraße 
stattfinden. „Öffentlich“ bedeutet bei der Bundeswehr: Ein zivil genutztes Gelände wird zum 
militärischen Sicherheitsbereich erklärt, in dem demokratische Diskurse oder gar Proteste 
rigoros durch Militärpolizei unterdrückt werden. Dabei wird die Bundeswehr nicht müde zu 
beteuern, sie wolle „die Demokratie“ verteidigen. Doch auf das Grundgesetz und die dort 
fixierten Grundrechte werden die Soldaten gar nicht vereidigt. Worauf dann?

Im Vortrag geht es um Geschichte, Bedeutung und Verlauf eines archaischen Militärrituals 
und um die bewegte Geschichte öffentlicher Gelöbnisse in Neustadt a. Rbge.

Donnerstag, 20. August 2026, 19 Uhr, Ratskeller,

Neustadt a. Rbge., Marktstr. 4

Eine Veranstaltung der Friedensinitiative Neustadt/Wunstorf

           „Das                  Ge-                wehr             ---                  über!   /   Gewehr             ab!   /   Präsentiert das 
       Gewehr!

        Uniformen und mechanische Bewegungen: Erziehung zu Gehorsam und Krieg 1916


